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2. Ausgangssituation Klimaschutz
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• Klimaschutz und Energieeffizienz sind seit vielen Jahren von besonderer Bedeutung                                 

für den Rheinisch-Bergischen Kreis (RBK)

• Kreispolitik und Kreisverwaltung ziehen an einem Strang

• Grundstein: 1997 Eintritt in Klima-Bündnis Alianza del Clima

• Seit 2009: Teilnahme am European Energy Award®

– Auszeichnung mit Silber-Award 2011 und Gold-Award 2019

• 2012/13: Erstellung des Integrierten Klimaschutzkonzeptes (IKSK)

– Einsparziel: 58% CO2-Emissionen bis 2030 (Bilanzjahr 1990) 

• 2015: Schaffung einer Stelle für das Klimaschutzmanagement

• Fortschreibung des IKSK in den Jahren 2018 und 2022 (derzeit in Bearbeitung)

2. Ausgangssituation Klimaschutz
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Weitere Klimaschutzmaßnahmen (Auswahl):

• Solardachkataster und Solarkampagne

• Thermografie-Aktion

• Förderprogramm Energieberatung / Energetische Gebäudesanierung 

• Good-Practice-Datenbank Klimaschutz

• Konzept zur Förderung der Solarenergie

– Förderprogramm PV / Solarthermie

• Klimafreundliche Mobilität (Auswahl):

– Integriertes Mobilitätskonzept

– Mobilstationen im RBK – Das Bausteinsystem

2. Ausgangssituation Klimaschutz
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3. Klimawandelvorsorge als Ergänzung
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• Zunehmende Anzahl und Intensität von Starkregenereignissen sowie steigende 

Temperaturen mit Hitzeperioden und Dürre

• Ereignisse im Rheinisch-Bergischen Kreis: 

– Überflutungen mit teils beträchtlichen Sachschäden (z. B. Juli 2021) und 

– anhaltende Hitze- und Dürreperioden (z. B. 2018/2019) 

• Empfehlung der Verwaltung 2018:                                                                                              

Ergänzung der Klimaschutzaktivitäten um die Klimaanpassung

• Mit Klimawandelvorsorgestrategie soll gezielt gegengesteuert werden

• Grundlage: Klimawandelvorsorgestrategie des Region Köln/Bonn e.V.

3. Klimawandelvorsorge als Ergänzung
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• Kreisverwaltung und kreisangehörige Kommunen ziehen an einem Strang 

• Unterzeichnung eines Letter-of-Intent durch alle BürgermeisterInnen der acht Kommunen

• Kreispolitik beschließt Erstellung des Klimaschutzteilkonzeptes zur Anpassung an den 
Klimawandel im Jahr 2019

• Gründung eines Lenkungskreises mit VertreterInnen sämtlicher relevanter                                          
Organisationen, Institutionen und Kommunen des Kreises: 

– Kreisangehörige Kommunen

– Rheinisch-Bergische Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH (RBW)

– Landwirtschaftskammer / Kreisbauernschaft Rhein. Berg.

– Wald und Holz NRW / Regionalforstamt

– Biologische Station

– Wasserverbände

– Fachbehörden des Kreises (Klimaschutzmanagement, Umweltamt / Untere Wasserbehörde, Landschaftsplanung / 
Untere Naturschutzbehörde, Kreisfeuerwehr/Katastrophenschutz, Gesundheitsamt)

– Bergischer Abfallwirtschaftsverband (BAV) / Holzclustermanagement / :metabolon

3. Klimawandelvorsorge als Ergänzung
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4. Förderung und Projektpartner

©Alexander-AdobeStock_15356288



Folie    10

Naturschutzbeirat

14. März 2022

• Fördergeber

• Auftragnehmer und Unterauftragnehmer

4. Förderung und Projektpartner

Hydrotec Ingenieurgesellschaft für 

Wasser und Umwelt mbH

energielenker Beratungs GmbH

Nationale Klimaschutzinitiative
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5. Zielsetzung des Konzeptes
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• Handlungsrahmen für nachhaltige Entwicklung und konsequente Verfolgung von 

Klimawandelvorsorge

• Entwicklung praxisnaher Maßnahmenvorschläge zugeschnitten auf individuelle Betroffenheiten

• Schwerpunkte der Betrachtung:

– Potenzielle Starkregenereignisse

– Mögliche Klimawandelfolgen auf die Land- und Forstwirtschaft

– Mögliche Klimawandelfolgen auf die menschliche Gesundheit

5. Zielsetzung des Konzeptes
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6. Vorgehen und Partizipationsprozess
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• Breite Öffentlichkeitsarbeit über Website, Social Media und Presse  

6. Vorgehen und Partizipationsprozess

Quelle: Rheinisch-Bergischer Kreis
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• Online-Bürgerbeteiligung und Online-Expertenbeteiligung  

6. Vorgehen und Partizipationsprozess

Quelle: energielenker
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• Experteninterviews und digitale Workshops  

6. Vorgehen und Partizipationsprozess

Quelle: energielenker
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7. Ergebnisse
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• Abschlussbericht zum Klimaschutzteilkonzept 

• Website des Kreises: https://www.rbk-direkt.de/uebersicht-klimawandelanpassung.aspx

7. Ergebnisse

https://www.rbk-direkt.de/uebersicht-klimawandelanpassung.aspx
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Vulnerabilität aufgrund von Starkregen

• Gewässerdurchlässe zu klein dimensioniert

• Die Bebauung befindet sich in Gefahrenbereichen                   

(in einer Senke oder direkt im Fließweg)

• Die Bebauung befindet sich zu nah am Gewässer oder 

engt das Gewässer ein

• Gewässer wurden in der Vergangenheit begradigt, 

kanalisiert und überbaut

• Einzelobjekte und auch ganze Siedlungsbereiche sind 

aufgrund hoher Reliefenergie durch Hangabfluss gefährdet

7. Ergebnisse
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• Starkregengefahrenkarten und Starkregen-Fließwegsimulation

7. Ergebnisse

Quelle: Hydrotec

https://mapview.hydrotec.de/models/SRGK-RBK-N100/viewer/index.html

https://mapview.hydrotec.de/models/SRGK-RBK-N100/viewer/index.html
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Vulnerabilität der Land- und Forstwirtschaft

• Dürre / Trockenheit als zunehmendes Problem 

– Ernteausfälle, Waldbrandgefahr und Bodenerosion

• Bodenbearbeitungsformen und Anbauarten werden  

immer wichtiger

• In der Landwirtschaft: Schädlinge / invasive Arten haben 

bislang relativ geringe Auswirkungen auf das Ökosystem  

bzw. die Kulturflächen

• In der Forstwirtschaft: Viele Baumarten sind aufgrund von 

Hitze- und Trockenstress immer geschwächter und 

somit anfälliger für Krankheiten und Schädlinge

7. Ergebnisse

Quelle: energielenker
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Vulnerabilität der

menschlichen Gesundheit

• Thermische Belastung durch Hitze 
wird zukünftig v.a. in Innenstädten ein 
erhöhtes Gesundheitsrisiko darstellen

• Hitze begünstigt Ausbreitung von 
Infektionskrankheiten und               
führt in Kombination mit der 
Luftverschmutzung zu negativen 
gesundheitlichen Auswirkungen

• Erkrankungen durch UV-Strahlung 
spielen bereits eine große Rolle

• Erreichbarkeit von Erholungsräumen 
(z. B. Grünflächen) wird an Bedeutung 
für das Wohlbefinden zunehmen

7. Ergebnisse

Quelle: energielenker
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Entwicklung von Leitbildern 

7. Ergebnisse

1. Schutz vor Starkregen

2. Handlungsfeld Landwirtschaft

4. Erhalt der menschlichen Gesundheit

3. Handlungsfeld Forstwirtschaft

©Holger W. Spieker-AdobeStock_420828298©Malte Florian Klein-AdobeStock_212467975
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• Maßnahmensteckbriefe

• 28 Steckbriefe nach folgenden Kategorien:

– Übergeordnete Maßnahmen

– Landwirtschaft

– Forstwirtschaft

– Menschliche Gesundheit

– Wasserwirtschaft

• Beschluss des Konzeptes durch den Kreistag 

im Dezember 2021 und Beauftragung der 

Verwaltung mit der Umsetzung

7. Vulnerabilität und Ergebnisse

Quelle: energielenker
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8. Nächste Schritte

Foto: Judith Heyer
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18. Februar 2022:

• Erste Sitzung des neuen Arbeitskreises Klimaschutz und Klimaanpassung

• Abstimmung des weiteren Vorgehens und der ersten Umsetzungsschritte

28. Februar 2022:

• Einreichung eines Förderantrages bei der ZUG gGmbh zur Förderung einer Personalstelle 
Klimaanpassungsmanagement

20. Mai 2022:

• Zweite Sitzung des Arbeitskreises Klimaschutz und Klimaanpassung

ab Juni:

• Konkrete Umsetzung von Maßnahmen

• Ausschreibung der Personalstelle (vorbehaltlich der Bewilligung durch den Fördergeber)

8. Nächste Schritte
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8. Nächste Schritte

Kurzfristige Maßnahmen – Übergeordnete Maßnahmen

Nr. Maßnahme Zeitraum Verantwortlich Beteiligte

Ü01 Veröffentlichung und Verbreitung der 

Ergebnisse des Klimaschutzteilkonzeptes

2021/22 RBK Kommunen, RBW

Ü03 AK Klimaschutz und Klimaanpassung ab 2022 RBK Alle TN des AK

Ü04 Erstellung einer kreisweiten Klima-

Checkliste

2022/23 RBK, Kommunen Bauunternehmen, 

Architekten, Planer

Ü07 Ergänzung der Leitbilder für die Kreisweite 

Landschaftsplanung

ab 2021 RBK -

Kurzfristige Maßnahmen – Landwirtschaft

Nr. Maßnahme Zeitraum Verantwortlich Beteiligte

L01 Runder Tisch Landwirtschaft ab 2022 Landwirtschafts-

kammer, RBK

Kreisbauernschaft, 

Landwirt:innen, Biologische 

Station, Modellregion LW und 

Naturschutz
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8. Nächste Schritte

Kurzfristige Maßnahmen – Forstwirtschaft

Nr. Maßnahme Zeitraum Verantwortlich Beteiligte

F01 Runder Tisch Forstwirtschaft ab 2022 Wald und Holz Waldbesitzende, FBG, Holzkontor, 

Bürger:innen, Waldbauernverband,

Holzclustermanagement, 

Jägerschaft, Kommunen mit 

Waldbesitz, Biologische Station, 

Das Bergische

F02 Klimaanpassungsstrategie für 

den Wald

ab 2022 Wald und Holz Waldbesitzende, FBG, Holzkontor,

Holzclustermanagement, 

Kommunen, Biologische Staion

Kurzfristige Maßnahmen – Menschliche Gesundheit

Nr. Maßnahme Zeitraum Verantwortlich Beteiligte

G02 Konsequente Einbindung der 

Planungshinweise der 

Klimaanalyse bei 

planerischen Entscheidungen

ab 2022 RBK, 

Kommunen

Wohnungsbaugenossenschaften, 

Bauträger:innen, Planer:innen, 

Architekt:innen
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8. Nächste Schritte

Kurzfristige Maßnahmen – Wasserwirtschaft

Nr. Maßnahme Zeitraum Verantwortlich Beteiligte

W01 Maßnahmen am Kanalsystem und in der 

Stadtentwässerung

ab 2022 Kommunen, 

Kanalnetzbetreiber

-

W03 Maßnahmen an gefährdeten Objekten und 

kritischer Infrastruktur

ab 2022 Kommunen, 

Eigentümer:innen,

RBK

-

W04 Maßnahmen an Gewässern und im 

Gelände

ab 2022 Kommunen, 

Eigentümer:innen,

Wasserverbände

RBK

W-

Fl01

Gefahren- und Risikoanalyse  - mit 

Bewertung

ab 2022 Kommunen Einsatzkräfte, RBK

Ergänzende politisch beschlossene Maßnahmen

• Prüfung eines Waldbrand-Frühwarnsystems

• Entwicklung von Hitzereaktionskonzepten
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!

Melden Sie sich gerne bei Fragen:

Marcel Görtz

Amt für Mobilität, Klimaschutz und regionale Projekte

Tel. 02202-13-2553

E-Mail. marcel.goertz@rbk-online.de


